
Protokoll der 11. Mitgliederversammlung des Vereins Freies Bad
Bodenburg e.V. um 19:30h, im Tagungsraum der Gaststätte Nolte,
Bodenburg.

Anwesend waren 26 stimmberechtigte Mitglieder.

l. Herr Sievers begrüßt die Anwesenden, insbesondere Lars Schirnveit als Bürgermeister von
Bodenburg, Harald Schiller und Karsten Riens von der Bäder GmbH, und stellt die
Beschlussfähigkeit fest.
Harald Schiller richtet Gräße von Heiko Räther, dem Geschäftsführer der Bäder GmbH, der
leider einen anderen Termin hatte, aus.

2. Bericht des Vorstands.
Das Freie Bad hat ein ereignisreiches Jahr hinter sich gebracht. Es gab 3 wichtige
Punkte:

- Da sich die Folie im Planschbecken an vielen Stellen gelöst hat, was dazu geführt hat, dass
sich Falten am Boden gebildet haben, hätte das Becken 2011 aus Sicherheitsgränden nicht in
Betieb genommen werden können.
lmZuge der Renovierung wurden nun Vorbereitungen bzw. Umbaumaßnahmen durchgeführt,
um das Becken an die Umwälzpumpe anschließen zu können.
Ftir die Baumaßnahmen waren viele Einsätze nötig, und wir waren sehr glücklich, dass das
Wetter mitgespielt hat. Ein großer Dank geht an alle Helfer die unermüdlich im Einsatz
waren. Am26.46.201I konnte das Becken dann mit einer kleinen Feier, auch wieder bei
Sonnenschein eingeweiht werden.

- Die diesjährige Poolparty am07.07.2011 war auch ein voller Erfolg. Der Wettergott meinte
es sehr gut mit dem Verein und hat uns viele schöne Stunden, auch beim Auf- und Abbau
geschenkt.

- Am 03.08.2011 machte uns der NDR ein besonderes Geschenk. Ab 13 Uhr gab es eine Live-
Übertragung aus dem Schwimmbad. So hatte der Verein die Möglichkeit sich zu präsentieren.
Auch hier zeigte sich das Wetter wieder von seiner besten Seite.

Diese drei Punkte waren ftir den Vorstand, der sich ja erst im Februar neu zusarnmengesetzt
hat, eine große Herausforderung

Die vielen Sonnentage bei den zahlreichen Einsätzen waren aber leider auch fast die einzigen
dieses Jahr. Dadurch war unsere Besucherzahl 2011 bei weitem nicht so groß (15.500) wie im
Vorjahr. Wir konnten nur 8471 Besucher zählen.
Dennoch blickten wir zufrieden auf das Jahr 201I zurtick, da viel geleistet wurde.

Thomas Maiwald als Kassierer gibt einen ausftihrlichen Bericht z:x frnarziellen Situation.
Siehe Anhang.

3. Bericht des Kassenprüfers, Entlastung des Kassierers
Die Kassenprüfung durchN. Könnecke und V. Ripphoffhatte zu keinen Beanstandungen
geführt. Sylvia Klumpp stellte stellvertretend ftir die Kassenprüfer, die beide verhindert
waren, den Antrag auf Entlastung des Kassierers. Es wurde einstimmig Entlastung erteilt.



4. Entlastung des Vorstandes
Dem Vorstand wird einstimmig Entlastung erteilt.

5. Wahl des Kassenprüfers
Kassenprüfer bleiben Veronika Ripphoffund Hans-Jörg Klumpp, als Ersatz wird Bernd
Meinhold einstimmig gewählt.

6. Allgemeine Informationen
ln nächster Zeit stehen zwei große Projekte an:

Das Planschbecken soll an die Umwälzwiage angeschlossen werden.
Der 3m-Turm muss vollständig ersetzt werden.

Die Anschlüsse für das Planschbecken wurden bei den Baumaßnahmen 2011 schon
vorgesehen. Der nächste Schritt, Anschluss an die Umwäl4umpe wtirde nun ca. 30.000 Euro
kosten. Dieser Kreislauf und die damit verbundene Reinigung bewirkt eine erhebliche
Verbesserung der Wasserqualität, bislang muss das Becken täglich vollständig abgelassen und
neu befüllt werden. Aus ökologischer Sicht w?ire die Umwälzung wänschenswert, hätte aber
noch keine Priorität, weil das Gesundheitsamt die Anlage noch nicht moniert hat.

Der 3m-Turm muss vollständig ersetzt werden. Eine neue Sprungturmanlage würde ca.

30.000 Euro kosten. Harald Schiller gab auch zu bedenken, dass der Turm nicht mehr der
aktuellen Sicherheitsnorrn entspricht. Ftir die Saison 2012wd 2013 kann er so noch in
Betrieb genofirmen werden. Für den jetzigen Turm gibt es aber keine passenden Sprungbretter
mehr. Das bedeutet, wenn Schäden am Brett entstehen, muss der 3m-Turm sofort geschlossen
werden. Um eine geringere Belastung für das Brett zu erzielen gibt es bereits schon seit
längerem begrenzte Sprungzeiten. Michael Cyranik hatte die ldee verstärkt nach Bädern zu
suchen, die vielleicht noch Bretter für den Turm zu Verfiigung stellen könnten. Durch die
finanzielle Situation einiger Kommunen kommt es häufig zur Schließung von
Schwimmbädern Vielleicht gibt es sogar die Möglichkeit einen 3m-Turm gebraucht zu
erwerben. Eine identische Sprunganlage steht z.B. in Freden.

Da beide Projekte eine enorme finanzielle Belastung ftir den Verein bedeuten, sind die
Mitglieder aufgerufen, auf der Homepage abzustimmen, welches Projekt wichtiger ist.

Die Bäder GMBH übemimmt dieses Jahr die kompletten Kosten für die Sanierung des lm-
Turms. Auch hier müssen nach der neuen Sicherheitsnorm Umbaumaßnahmen erfolgen.

7. Beitragsanpassung
Seit Grtindung des Vereins gab es keine Erhöhung der Beiträge. Da die jährlichen Abgaben an
die Stadt gestiegen sind und einige Projekte anstehen, steht eine Beitragsanpassung zur
Diskussion.

Mit einer eindeutige Abstimmung:

23 Zustimmen
I Gegenstimme
2 Enthaltungen

ergeht fol gender Beschluss :



Ab 2013 zahlen {ür die Vereinsmitgliedschaft,

Jugendliche unter 18 Jahren

Erwachsende über 18 Jahren

30 Euro

40 Euro

Eheleute,
Familien,
Eheähnliche Gemeinschaften mit Kindern und dem gleichen Wohnsitz 60 Euro

Die Vereinsmitgliedschaft ermöglicht eine kostenlose Nutzung des Schwimmbades.

Kündigungen der Vereinsmitgliedschaft für die nächste Saison müssen bis Jahresende der
laufenden Saison eingehen.

8. Termine

- Arbeitseinsätze sind ftir den:
28.Apnl2012
05.Mai2012
l2.Mai2012
19.Mai2012
jeweils ab l0 Uhr geplant.

- Das Anschwimmen soll am 26.Ndai um l0 Uhr stattfinden.

- Die Poolparty ist ftir den 28.07.2012 geplant.

9. Verschiedenes

Ute Hoppe macht den Vorschlag bei der Bäder GmbH den Antrag ftir ein Blockheizwerk zu
stellen.

Anja Dortmund teilt mit, dass sie nächstes Jahrnicht mehr ftir die Wahl der Schriftwartin zur
Verftigung steht.

Ende: 20.50 h
gez. Anja Dortrnund, Schriftwartin
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